
Gesamtbetrag der Erträge 4.140,8
Gesamtbetrag der Aufwendungen -4.072,6
Jahresergebnis 68,2

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 3.910,5
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit -3.678,8
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 231,7

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit -668,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit -668,0

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 182,5
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit -58,5
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 124,0

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds -312,3

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 391,0

Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

In der Stellenübersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitäquivalenten 19,85

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplänen der Vorjahre voraussichtlich 
fortgeltenden Kreditermächtigungen
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 359,2
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2023 3.878,3
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2024 voraussichtlich 3.946,5
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2025 voraussichtlich 3.962,8

Sonstige Angaben

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Zusammenstellung

Erfolgsplan

Finanzplan

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Ist Plan HR Plan Plan Plan Plan
2023 2024 2024 2025 2026 2027 2028

1 3.277,3 3.401,7 3.372,4 3.904,0 3.923,9 3.934,7 3.941,8
2

3
4 36,9 6,5 30,5 6,5 6,5 6,5 6,5
5 -404,6 -550,6 -476,7 -883,9 -946,7 -949,0 -951,3

a)
-11,9 -17,7 -26,7 -19,2 -19,7 -20,2 -20,7

b) -392,7 -532,9 -450,0 -864,7 -927,0 -928,8 -930,6
6 -1.075,8 -1.062,4 -1.056,6 -1.127,2 -1.143,9 -1.160,9 -1.150,1

a) -882,5 -847,8 -849,7 -904,4 -917,8 -931,5 -922,8
b)

-193,3 -214,6 -206,9 -222,8 -226,1 -229,4 -227,3
-26,9 -30,0 -30,4 -35,9 -36,5 -37,1 -36,7

7 -354,8 -390,0 -357,4 -390,0 -390,0 -390,0 -390,0
a)

-354,8 -390,0 -357,4 -390,0 -390,0 -390,0 -390,0
b)

8 230,3 230,3 230,3 230,3 230,3 230,3 230,3

9 -1.428,4 -1.560,5 -1.534,2 -1.663,4 -1.656,3 -1.664,2 -1.661,6
10
11

12 0,6
13

14 -4,7 -7,5 -0,9 -3,8 -3,2 -3,0 -3,0
15
16 276,2 67,5 208,0 72,5 20,6 4,4 22,6
17 -4,8 -4,8 -4,3 -4,3 -4,3 -4,3 -4,3
18 271,4 62,7 203,7 68,2 16,3 0,1 18,3

271,4 62,7 203,7 68,2 16,3 0,1 18,3

Ausgleich durch die Gemeinde

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 
Wertpapiere des Umlaufvermögens
Zinsen und ähnliche Aufwendungen
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

sonstige Steuern
Ergebnis nach Steuern

Ausschüttung an die Gemeinde
Entnahme aus den Rücklagen

Verrechnung mit dem Gewinnvortrag

Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag

Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Rücklagen

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen
auf Vermögensgegenstände des UV, 
soweit diese die im Unternehmen 
üblichen Abschreibungen überschreiten

Erträge aus der Auflösung von SoPo
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
sonstige betriebliche Aufwendungen
Erträge aus Beteiligungen
Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

Abschreibungen

Umsatzerlöse
Erhöhung oder Verminderung des Bestands 
an unfertigen Erzeugnissen
andere aktivierte Eigenleistungen
sonstige betriebliche Erträge
Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren
Aufwendungen für bezogene Leistungen

Personalaufwand
Löhne und Gehälter
soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung
- davon für Altersversorgung

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Erfolgsplan

Beschluss vom 18.03.2025 Angaben in TEUR



Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2023 2024 2025 2026 2027 2028

1 Periodenergebnis 271,4 62,7 68,2 16,3 0,1 18,3
2 Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf 

Gegenstände des Anlagevermögens 354,8 390,0 390,0 390,0 390,0 390,0

3 Zunahme (+) Abnahme (-) der Rückstellungen 10,4
4 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / 

Erträge (-) -230,2 -230,3 -230,3 -230,3 -230,3 -230,3

5 Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, der 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

-12,9

6 Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkei-ten 
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer 
Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

-58,7

7 Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang von 
Gegenständen des Anlagevermög. 13,4

8 Zinsaufwendungen (+) /Zinserträge (-) 4,6 7,5 3,8 3,2 3,0 3,0
9 Sonstige Beteiligungserträge (-)

10 Aufwendungen (+) / Erträge (-) aus 
außerordentlichen Posten

11 Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-)
12 Einzahlungen aus außerordentlichen Posten (+)
13 Auszahlungen aus außerordentlichen Posten (-)
14 Ertragsteuerzahlungen (-/+)

15 Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 352,8 229,9 231,7 179,2 162,8 181,0

16 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen 
des immateriellen Anlagevermögens (+)

17 Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle 
Anlagevermögen (-) -9,4

18 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen 
des Sachanlagevermögens (+)

19 Auszahlungen für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen (-) -37,3 -419,5 -668,0 -264,5 -157,0 -107,0

20 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen 
des Finanzanlagevermögens (+)

21 Auszahlungen für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen (-)

22 Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im 
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (+)

23 Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im 
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition(-)

24 Einzahlungen aus außerordentlichen Posten (+)

-46,7 -419,5 -668,0 -264,5 -157,0 -107,0

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Finanzplan

Beschluss vom 18.03.2025 Angaben in TEUR



Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2023 2024 2025 2026 2027 2028

25
26
27
28 -46,7 -419,5 -668,0 -264,5 -157,0 -107,0
29
30
31

32
-59,0 -59,1 -54,7 -59,9

-59,0 -59,1 -54,7 -59,9

33
7,5 256,2 182,5 37,5 0,0 0,0

a) von der Gemeinde 256,2
b) einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter
c) von sonstigen Dritten 7,5 182,5 37,5

34
35
36 -4,6 -7,5 -3,8 -3,2 -3,0 -3,0
37
38 -56,1 189,6 124,0 -25,6 -3,0 -3,0
39 250,0 0,0 -312,3 -110,9 2,8 71,0

40 421,5 671,5 671,5 359,2 248,3 251,1

41 671,5 671,5 359,2 248,3 251,1 322,1

421,5 420,0 359,2 248,3 251,1 322,1

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode (+)

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Gezahlte Zinsen (-)
Gezahlte Dividenden (-)
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit
Zahlungswirksame Veränderungen des 
Finanzmittelfonds

Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und 
(Finanz-) Krediten (-)
- davon für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen

Einzahlungen aus erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen (+)

jederzeit fällige Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinsti-
tuten sowie andere kurzfristige Kreditaufnahmen, die zur 
Disposition der liquiden Mittel gehören

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

- davon für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Finanzplan

Einzahlungen aus außerordentlichen Posten (+)
Auszahlungen aus außerordentlichen Posten (-)

Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen (-)
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von (Finanz-) Krediten (+)

- davon zur Umschuldung von Krediten für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Auszahlungen aus außerordentlichen Posten (-)
Erhaltene Zinsen (+)
Erhaltene Dividenden (+)
Cashflow aus der Investitionstätigkeit
Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen (+)

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0
1.250,5 54,0 668,0 264,5 157,0 107,0 0,0

0 0 0 0 0 0 0

1.250,5 54,0 668,0 264,5 157,0 107,0 0,0

0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0 0 0 0 0 0 0

-1.250,5 -54,0 -668,0 -264,5 -157,0 -107,0 0,0

0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

257,5 0,0 220,0 37,5 0,0 0,0 0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

257,5 0,0 220,0 37,5 0,0 0,0 0,0

993,0 54,0 448,0 227,0 157,0 107,0 0,0

0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

Einzahlungen

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionszusammenfassung

    a) von der Gemeinde

davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer 
im Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen 
aus der Begebung von Anleihen 
und der Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen 
aus erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)
Zuschuss

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
23,5 0,0 23,5 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

23,5 0,0 23,5

0,0

0,0

-23,5 0,0 -23,5 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-23,5 0,0 -23,5 0,0 0,0 0,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Beschaffung von Sitzbänken 
Im Zuge der Gestattungen für die gewerbliche Strandkorbvermietung ab 2025 wurden Stellplätze 
für insgesamt 20 Sitzbänke am Strand vorgesehen. Sitzbänke im Kulturhauspark müssen zum 
Teil ersetzt werden

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
95,0 25,0 25,0 15,0 15,0 15,0 0,0

0,0

95,0 25,0 25,0 15,0 15,0 15,0

0,0

0,0

-95,0 -25,0 -25,0 -15,0 -15,0 -15,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-95,0 -25,0 -25,0 -15,0 -15,0 -15,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme aus 
dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Ersatzbeschaffungen IT

IT-Komponenten in der Kurverwaltung erreichen regelmäßig ihre Lebensdauer und müssen 
ersetzt werden. 

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

nein

nein

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
22,5 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5 0,0

0,0

22,5 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5

0,0

0,0

-22,5 -4,5 -4,5 -4,5 -4,5 -4,5 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-22,5 -4,5 -4,5 -4,5 -4,5 -4,5 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Beschaffung von Medien für die Bibliothek

Um den Buch- und Medienbestand in der Bibliothek aktuell zu halten werden, alljährlich neue 
Bücher und Medien angeschafft.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
140,0 20,0 30,0 30,0 30,0 30,0 0,0

0,0

140,0 20,0 30,0 30,0 30,0 30,0

0,0

0,0

-140,0 -20,0 -30,0 -30,0 -30,0 -30,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-140,0 -20,0 -30,0 -30,0 -30,0 -30,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

kurzfristige Ersatzbeschaffungen und GWG

Im Jahresverlauf entsteht kurzfristig immer Bedarf an Ersatzbeschaffungen oder 
Neuanschaffungen, die im Vorfeld nicht absehbar sind. Zu diesem Zweck sollen finanzielle Mittel 
eingeplant werden.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

ja

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
65,0 0,0 35,0 15,0 7,5 7,5 0,0

0,0

65,0 0,0 35,0 15,0 7,5 7,5

0,0

0,0

-65,0 0,0 -35,0 -15,0 -7,5 -7,5 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-65,0 0,0 -35,0 -15,0 -7,5 -7,5 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Anschaffung mobiler Strandplatten

Um den Zugang zum Strand und zum Wasser für Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
zu erleichtern bzw. erst zu ermöglichen sollen mobile Strandplatten angeschafft werden. Es ist 
ein Weg angrenzend an den Dünenfuß auf einer Lände von rund 200 m geplant

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja 

ja

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
104,5 4,5 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

104,5 4,5 100,0

0,0

0,0

-104,5 -4,5 -100,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

70,0 0,0 70,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

70,0 70,0

-34,5 -4,5 -30,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

Saldo der Ein- und 
Auszahlungen

    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)
Zuschuss

Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen
    a) von der Gemeinde

davon Sonstige

davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen

davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung

davon für Sonstige

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

In einem bisher vernachlässigten Bereich der Promenade soll ein Naturgarten entstehen. Für 
das Projekt wurde eine Förderung zugesagt.

Anlegen eines Naturgartens

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja 

ja

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
300,0 0,0 100,0 100,0 50,0 50,0 0,0

0,0

300,0 100,0 100,0 50,0 50,0

0,0

0,0

-300,0 0,0 -100,0 -100,0 -50,0 -50,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-300,0 0,0 -100,0 -100,0 -50,0 -50,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Instandsetzung Wegedecken Promenade

Die Wege im Promenadenbereich sind bei Niederschlagsereignissen aufgrund mangelnder 
Versickerung kaum nutzbar. Hier muss eine Überarbeitung erfolgen.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja 

ja

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
100,0 0,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

100,0 100,0

0,0

0,0

-100,0 0,0 -100,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-100,0 0,0 -100,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Instandsetzung Wegedecken Park

Die Wege im Kulturhauspark stehen bei Niederschlagsereignissendauerhaft unter Wasser und 
sind unpassierbar. Hier muss eine Überarbeitung erfolgen.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

nein

nein

ja

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
150,0 0,0 50,0 50,0 50,0 0,0 0,0

0,0

150,0 50,0 50,0 50,0

0,0

0,0

-150,0 0,0 -50,0 -50,0 -50,0 0,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-150,0 0,0 -50,0 -50,0 -50,0 0,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Sanierung öfffentliche Toiletten
Die öffentlichen Toiletten auf der Promenade bedürfen einer schrittweisen Renovierung.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

nein

ja

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
250,0 0,0 200,0 50,0 0,0 0,0 0,0

0,0

250,0 200,0 50,0

0,0

0,0

-250,0 0,0 -200,0 -50,0 0,0 0,0 0,0

0,0

187,5 0,0 150,0 37,5 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

187,5 150,0 37,5

-62,5 0,0 -50,0 -12,5 0,0 0,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Modernisierung der Seebrücke - Planungskosten
Die Seebrücke bedarf mittelfristig einer Snierung und Moderniesierung. Zu diesem Zweck soll 
eine entsprechende fachliche Planung und Kostenermittlung erfolgen. Durch die 
Landesregierung wurde ein Förderprogramm aufgelegt, bei dem Planungskosten explizit 

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

ja

nein

nein

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
15,0 0,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

15,0 15,0

0,0

0,0

-15,0 0,0 -15,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-15,0 0,0 -15,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Begrüßungsstelen am Radweg
Am Ostseeradweg sollen jeweils am Ortsbeginn Begrüßungstelen in Anlehnung an den neu 
gestalteten Ortseingang an der Bundesstraße errichtet werden.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

nein

nein

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
50,0 0,0 20,0 10,0 10,0 10,0 0,0

0,0

50,0 20,0 10,0 10,0 10,0

0,0

0,0

-50,0 0,0 -20,0 -10,0 -10,0 -10,0 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-50,0 0,0 -20,0 -10,0 -10,0 -10,0 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Ersatzbeschaffungen Stadtmobiliar
Stadtmobiliar (Papierkörbe, Aschenbecher, Wertstoffsammler) müssen ersetzt werden

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



Maßnahme: Bereich:

Kurzbeschreibung:

ja

nein

nein

nein

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2024 2025 2026 2027 2028 ab 2029

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0
30,0 0,0 7,5 7,5 7,5 7,5 0,0

0,0

30,0 7,5 7,5 7,5 7,5

0,0

0,0

-30,0 0,0 -7,5 -7,5 -7,5 -7,5 0,0

0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

0,0

0,0

0,0

-30,0 0,0 -7,5 -7,5 -7,5 -7,5 0,0

Zuschuss
Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

    a) von der Gemeinde
    b) einmalige Entgelte
    Nutzungsberechtigter
    c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme 
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 
der Gemeinde (Entstehung/ 
Wegfall/Erhöhung/Verminderung)

finanziert durch Einzahlungen aus 
erhaltenen 
Zuschüssen/Zuwendungen

Einzahlungen
davon aus Abgängen von 
Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens, des 
Sachanlagevermögens und des 
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen
davon für Investitionen in das 
immaterielle Anlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen
davon für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im 
Planjahr eingegangenen 
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen aus 
der Begebung von Anleihen und 
der Aufnahme von Krediten

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Investitionsübersicht

Ersatzbeschaffungen Kunst und Skulpturen
Verschiedene Gestaltungselemente der Promenade (Holzskulturen, Spielgegenstände) müssen 
schrittweise ersetzt werden.

Es wurde durch einen Wirtschaftslichkeitsvergleich, zumindest durch den Vergleich der Anschaffungs- und 
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich um die für den Eigenbetrieb 
wirtschaftlichste Lösung handelt.
Pläne, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erläuterungen, aus denen die Art der 
Ausführung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der 
Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchführung der Maßnahme verpflichtet oder die 
Maßnahme ist für die Erfüllung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die Maßnahme dient unter Berücksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden 
Leistungsfähigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



lfd. Nr. Bezeichnung
Anzahl und 
Bewertung

2024

tatsächliche 
Besetzung am 

30.06.2024

Anzahl und 
Bewertung

2025
Bemerkungen

1 Leiter/in Kurverwaltung 0,5 0,5 0,75 Teilzeit 29,25 Std.
EG 12 EG 12 EG 12 geteilt mit EB Sportschule

2 Leiter/in Buchhaltung 1,0 1,0 1,0
EG 9a EG 9a EG 9a

3 Sachbearbeiter/in Buchhaltung 0,77 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 6 EG 6 EG 6

4 Sachbearbeiter/in IT 0,77 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 9b EG 9b EG 9b

5 Sachbearbeiter/in Marketing 1,0 1,0 1,0
EG 8 EG 8 EG 8

6 Sachbearbeiter/in Kultur 1,0 1,0 1,0
EG 8 EG 8 EG 8

7 Sachbearbeiter/in Kultur 0,90 0,90 0,90 Teilzeit 35 Std.
EG 8 EG 8 EG 8

8 Leiter/in Service 1,0 1,0 1,0
EG 9a EG 9a EG 9a

9 Sachbearbeiter/in Service 0,77 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 6 EG 6 EG 6

10 Sachbearbeiter/in Service 0,77 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 5 EG 5 EG 5

11 Sachbearbeiter/in Service 0,77 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 5 EG 5 EG 5

12 Sachbearbeiter/in Service 0,8 0,77 0,77 Teilzeit 30 Std.
EG 5 EG 5 EG 5

13 Sachbearbeiter/in Service 1,0 1,0 1,0
EG 5 EG 5 EG 5

14 Sachbearbeiter/in Service 0,58 0,00 0,58 Teilzeit 30 Std.
EG 5 EG 5 EG 5 Saisonkraft 9 Monate

15 Leiter/in Wirtschaftshof 1,0 0 1,0 seit 01.07.2024
EG 8 EG 8 EG 8

16 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 1 1 1
EG 5 EG 5 EG 4

17 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 1 1 1
EG 5 EG 5 EG 5

18 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 1 1 1
EG 5 EG 5 EG 5

19 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 1 1 1
EG 4 EG 4 EG 4

20 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 1 1 1
EG 4 EG 4 EG 4

21 MitarbeiterIn Wirtschaftshof 1 1 1
EG 4 EG 4 EG 4

22 Mitarbeiter/in Wirtschaftshof 0 0 1 Stelle neu im Plan
EG 4 EG 4 EG 4

Summe 18,60 17,02 19,85

nachrichtlich:
Auszubildende 2
geringfügig Beschäftigte (556 €) 4 (saisonal)

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025

Stellenübersicht

Rückgruppierung wg. 
veränderter Aufgaben

Beschluss vom: 18.03.2025 Angaben in TEUR



„Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften 

verstoßen wurde, können die Verstöße entsprechend § 5 Abs. 5 der 

Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines 

Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. 

Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 

Bekanntmachungsvorschriften.“ 

 

Unter Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz kann sich 

jedermann Satzungen der Gemeinde kostenpflichtig zusenden lassen. 

Textfassungen von allen Satzungen der Gemeinde werden unter obiger Adresse 

bereitgehalten und liegen dort zur Mitnahme aus. 

 

Die Bekanntmachung erfolgte am 11.06.2025 im Internet unter der Website 

„www.amtusedomnord.de“. 

 

 

Veröffentlicht: 11.06.2025 gez. Krüger 

http://www.amtusedomnord.de/

